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WiPäd Wird Politisch!
Hartnäckigkeit zahlt sich aus – das stell-
ten wir als ADW fest, nachdem es die-
ses Semester endlich möglich war, die 
ersten Studierenden in der neuen Kom-
bination Wirtschaftspädagogik (Wi-
Päd) mit Politikwissenschaft im Ne-
benfach willkommen zu heißen. Schon 
vor einigen Jahren zeichnete sich ab, 
dass viele Studierende des WiPäd-Stu-
diengangs gern Politik im Nebenfach 
studiert hätten. Eine Kombination aus 
Politik und Wirtschaft war bisher nur im 
Rahmen des 2-Fächer-Bachelors VWL 
mit Politikwissenschaft möglich. Auch 
ADW-intern verfestigte sich schnell der 
Wunsch, WiPäd mit Politik ins Studien-
angebot aufzunehmen und wurde bald 
von unseren studentischen Vertretern 
als konkreter Vorschlag in die Studien-
kommission getragen. 
Was folgte? Kaum Reaktionen. Den-
noch ließen es sich unsere Studienkom-
missionsmitglieder nicht nehmen, stetig 
und ständig nachzufragen, um das The-
ma aktuell zu halten. Zur Bewerbungs-
zeit für dieses Wintersemester hat die 
kontinuierliche Arbeit dieses Thema be-
treffend nun endlich Früchte getragen. 
Die ersten 15 Studierenden wurden für 
WiPäd mit Politikwissenschaft zuge-
lassen. Gute Gründe ein weiteres Ne-
benfach anzubieten gab es allemal: mit 
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Politikwissenschaft kommt ein neuntes 
Nebenfach zum schon breit aufgestell-
ten WiPäd-Studiengang hinzu. Das 
bedeutet, dass potenzielle Bewerber 
einen noch individuelleren Studiengang 
vorfinden. So steht die Uni Göttingen 
anderen Universitäten auch in dieser 
Hinsicht in nichts mehr nach. Den Wi-
Päd-Studierenden wird nun außerdem 
ein ganz neues, interessantes Feld er-
öffnet; über Internationale Beziehungen 
und politische Theorie bis zu aktuellen 
politischen Diskursen und Problem-
feldern. Jeder, der jetzt Lust auf diesen 
Studiengang bekommen hat oder schon 
vorher mit dem Gedanken spielte, sollte 
sich bei einem Wechsel aus einem hö-
heren Semester an das Studiendekanat 
Wiwi wenden. Zu beachten ist dabei 
auch, dass auch zukünftig die Zulas-
sung auf jeweils 15 Studierende zum 
Wintersemester und zehn Studierende 
zum Sommersemester begrenzt sein 
wird. 
Für weitere verbindliche Informatio-
nen zum Nebenfach, Plicht- und Wahl-
pflichtmodulen gibt es 
eine genaue Übersicht 
auf der Homepage der 
Wiwi-Fakultät; oder 
ganz kurz folgenden 
QR-Code scannen.
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Über das CHE[ATER?]-Ranking
Die Befragung zum CHE-Ranking, 
welches in der ZEIT veröffentlicht 
wird, ist letzte Woche an unserer Uni-
versität durchgeführt worden. Das 
letzte Mal konnte die Fakultät 2013 
gut abschneiden. Die Kritik am CHE 
hat sich indes jedoch kaum geändert!
Das Problem: Das Ranking basiert 
besonders stark auf Befragungen der 
teilnehmenden Hochschulen und ihrer 
Studierenden und weist somit nur ei-
nen geringen Grad an Unabhängig-
keit auf. So hat es sich über die Jahre 
hinweg etabliert, dass (vor allem pri-
vate) Hochschulen ihre Studierenden 
dahingehend beeinflussen, eine gute 
Bewertung abzugeben. Der Gedanke 
eines fairen und leistungsorientierten 
Rankings ist damit längst verloren 
gegangen. Aus diesem Grund und 
weiteren methodischen Schwächen 
und empirischen Lücken lehnen be-

reits diverse Fachschaften, aber auch 
ganze Fachbereiche, Hochschulen 
oder Verbände die Durchführung des 
Ranking ab und rufen zum aktiven 
Boykott auf. Allerdings wagen nicht 
viele Hochschulen diesen Schritt, da 
die Nichtteilnahme noch immer mit 
großen Nachteilen wie z. B. fehlender 
Sichtbarkeit verbunden ist.
Gerade im akademischen Kontext 
muss es möglich sein, ein unabhän-
giges und methodisch fundiertes 
Ranking durchzuführen, bei dem die 
teilnehmenden Hochschulen ihre 
Platzierung durch Beeinflussung ih-
rer Studierenden nicht „ercheaten“ 
– sondern vielmehr auf externe un-
abhängige Gutachter zurückgegriffen 
wird. Nur so kann eine vernünftige 
Grundlage für die Bewertung von 
deutschen Hochschulen geschaffen 
werden.

Studiengänge auf dem Prüfstand
An der wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät unserer Universität stehen 
im kommenden Jahr mehrere Akkre-
ditierungsverfahren an. Das bedeu-
tet, dass die Qualitätssicherung 
unserer Studiengänge sichergestellt 
wird. Konkret bedeutet dies zum Bei-
spiel das Angebot einer Studienbe-
ratung oder die Modularisierung des 
Stundenplans. Sowohl der neue Mas-
terstudiengang Global Business soll 
akkreditiert, wie auch bereits vorhan-
dene Studiengänge reakkreditiert wer-
den. Die Akkreditierung wird von ei-
ner externen Gruppe von Gutachtern 
durchgeführt. Sie sichtet die vorher 
bereitgestellte Dokumentation zu den 

Studiengängen, führt eine Vor-Ort-Be-
gehung der Universität durch und trifft 
sich mit allen Statusgruppen, also Pro-
fessoren, Mitarbeitern und Studieren-
den. Die Gutachtergruppe besteht aus 
zwei Professoren, einem Berufsprakti-
ker und einem Studierenden.
Die Akkreditierung ist ein in Folge 
der Bologna-Reform entstandener 
Prozess. Er überprüft unter ande-
rem, aber nicht ausschließlich, die 
Studierbarkeit eines Studienganges 
und soll die internationale Vergleich-
barkeit von Abschlüssen fördern und 
damit zur Qualitätssicherung und 
Entwicklung im europäischen Hoch-
schulraum beitragen.
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Absolventenkongress
Am 24. November fährt der FSR Wiwi 
mit Euch auf den Absolventenkongress 
nach Köln. Dort gibt es für Euch ver-
schiedene Möglichkeiten, ein Praktikum 
oder einen Job zu bekommen. Teil des 
Kongresses sind Bewerbungschecks 
und persönliche Gespräche mit Aus-
stellern. Weitere Infos zum Programm 
könnt ihr der Homepage www.absol-
ventenkongress.de entnehmen. Die 
Fahrt mit uns ist für Euch kostenlos. 
Damit wir Euch einen Platz garantieren 
können, müsst Ihr Euch bis einschließ-
lich 21.11.2016 unter www.fsrwiwi-goe-
ttingen.de/anmeldung anmelden und 
danach 10 € Pfand in Fachschaftsbü-
ro (Oec 0.142) abgeben. Da die Plätze 
begrenzt sind, werden frühere Anmel-
dungen bevorzugt. Am 24. geht es um 
6:00 Uhr mit einem Privatbus am ZOB 
los und um 16:00 Uhr ab Köln wieder 
zurück. Denkt bitte selbst an die Vorbe-
reitung und entsprechende Kleidung. 
Die Anmeldung ist bereits offen. 

Ab ins Ausland… aber wie?!
In den vergangenen zwei Wochen 
konntet ihr schon von informativen Ver-
anstaltungen zum Thema Studium im 
Ausland profitieren – drei Termine fol-
gen noch, die ihr euch nicht entgehen 
lassen solltet: Am Mittwoch, 16.11., 
steht ihr selbst bei einer vom Fach-
schaftsrat Wiwi moderierten Frage-
runde im Mittelpunkt: All eure Fragen 
zum Auslandsstudium könnt ihr uns 
im Vorfeld zusenden (fragerundeaus-
land@gmail.com) oder natürlich wäh-
rend der Veranstaltung stellen. Diese 
werden dann „live vor Ort“ von den Mit-
arbeitern der Auslandstudienberatung 

beantwortet. Weiter geht es am Mitt-
woch, 23.11., mit einer Informations-
veranstaltung zum Auslandsstudium in 
Lateinamerika. Hier werden euch als 
Besonderheit ehemalige Outgoer von 
ihrem Aufenthalt berichten. Die letzte 
Veranstaltung in diesem WiSe findet 
am 30.11. statt und dreht sich um das 
Erasmus-Programm. Von den Eras-
mus-Tutoren werdet ihr dabei viele 
nützliche Informationen zu Zielen, Fri-
sten und Stipendien des Programms 
sowie Tipps für eure Bewerbung erhal-
ten. Alle Veranstaltungen finden von 
16:00 – 18:00 Uhr im ZHG 102 statt.

Bücher, Bücher, Bücher!
• günstige Lehrbücher kaufen
• alte Lehrbücher schnell verkaufen
• Bücherbestand online einsehbar
•	 adw-goettingen.de/bücherbörse

Bücherbörse
www.adw-goettingen.de/bücherbörse

Auf der Suche nach günstigen Wiwi-Lehrbüchern?
Willst du deine alten Lehrbücher einfach verkaufen?

ADW-Sprechstunden:
Mo. bis Fr. von 12:00 bis 13:00 Uhr

Bücherbestand
online einsehbar!

Scan me!
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GeWinnsPiel
In dieser Ausgabe habt Ihr wieder die 
Chance, an unserem Gewinnspiel teil-
zunehmen. Die ADW verlost in Koope-
ration mit dem UniKino 5x zwei Frei-
karten für einen Film Eurer Wahl.
Zur Teilnahme an dem Gewinnspiel 
müsst Ihr das nebenstehende Sudoku 
lösen. Die 9 Zahlen in der mittleren 
Zeile bilden ein Passwort, welches 
Ihr auf unserer Homepage unter fol-
gendem Link eintragen müsst:
www.adw-goettingen.de/gewinnspiel
Dort könnt Ihr Eure Kontaktdaten hinter-
lassen. Der Einsendeschluss ist der 19. 
November 2016 um 23:59 Uhr.
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Christmas Trash Party
Passend zur kalten Jahreszeit veran-
staltet die ADW am Donnerstag, dem 
1. Dezember wieder ihre Christmas 
Trash Party im EinsB. Dieses Jahr gibt 
es nicht nur Glühwein, sondern auch 
eine Weihnachtsbowle für 1,50€ sowie 
Pfeffi und Sauren für 1,00€. Neben der 
Musik von Jay-P wird es wieder die 
beliebten Weihnachtsaccessoires ge-
ben, mit welchen ihr die ganze Nacht 
coole Partybilder machen könnt. Kre-
ativität wird belohnt, also zeigt eure 
weihnachtliche Seite und bekommt 
einen Welcomeshot umsonst. Kommt 
vorbei und feiert mit uns getreu dem 

Motto: „All I want for 
Christmas is you…“.

sudoku | mittel
2 1 9

9 1 8 3
3 9 4 5
4 5 1

5 8 9 2
7 1 6 4 8 2
3 8 1 2 4

3 9
UNIWAHLEN: 17.–19.01.17

TRASH
X-MAS

Datum: Do 01.12. 
Einlass: 22:30 Uhr

Eintritt: 4,00 € 


